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Wieso ist der Besuch einer Schule, die den eigenen kogitiven Fähigkeiten entspricht,
eine Ausgrenzung? Nach der Logik werden Schüler aller Schuformen irgendwo
ausgegrenzt (je nachdem, wo man halt die Bezugsnorm setzt). Vielleicht ist es ja gar
keine Ausgrenzung. sondern lediglich eine schnöde Abgrenzung.

Weil die Gesellschaft auf alle Schulformen verteilt ist. Die Schüller*innen, die zieldifferent
Beschult werden, würden nach dem ursprünglichen System, alle zusammen nur die
Förderschule besuchen können. Das ist keine gleichberechtigte Teilhabe aller Schüler*innen in
allen Bereichen der Schule, unabhängig von der Behinderung.
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